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(54) KRAFTSPARENDES SYSTEM AUS EINEM STEIGEISEN UND EINEM SCHUH

(57) Steigeisen (2), das mindestens ein Scharnier
(27) mit horizontaler Drehachse quer zur Laufrichtung
oder mindestens ein Verbindungsstück aus einem elas-
tisch biegsamen Material (45) aufweist, um das sich vor-
derer und hinterer Teil des Steigeisens gegeneinander
drehen können, wobei dieses Scharniergelenk oder Ma-
terialstück durch mindestens einen quer zur Laufrichtung
einsteckbaren oder verschiebbaren Arretierstift (35),
durch einen längs zur Laufrichtung verschiebbaren Rie-
gel (33) oder in sich starre Manschette (46) oder durch
mindestens einen Riegel (33) arretiert werden kann, der
dazu um jeweils eine Achse, die jeweils an einem der
beiden Teile des Steigeisens befestigt ist, schwenkbar
ist.

Die Befestigungsvorrichtung (20) verbindet dabei
das Steigeisen (2) durch eine Klemmkraft mit dem Schuh
(1) lösbar, wobei das Steigeisen (2) einen äußeren Bügel
(5) mit einem Verrbindungsgelenk (6) aufweist und der
äußere Bügel (5) mit seinen Bügelenden (15) in einer
Aufnahme (13) im Steigeisen (2) drehbar gelagert ist,
wobei dem äußeren Bügel (5) ein innerer Bügel (4) zu-
geordnet ist, welcher in einer beidseitigen Aufnahme (3)
in oder am Schuhabsatz (21) des Schuhs (1) drehbar
angeordnet ist und über das Gelenk (6) mit dem ersten
Bügel (5) verbunden ist, wobei die beiden Bügel (4, 5)
eine Übertotpunkt-Befestigungsvorrichtung ausbilden.

Bei den Zacken des Steigeisens besteht ihr unterer

Teil, die Spitze (65), aus einem härteren Material als ihr
oberer Teil, der Stummel (64), wobei beide Teile der Za-
cke zumindest in einem Teilbereich flächig aufeinander-
liegen und mindestens ein zu dieser Kontaktfläche senk-
recht stehender, massiver oder innen hohler Stift (67) in
diesem Teilbereich beide Teile der Zacke mittels jeweils
zweier deckungsgleicher, in beiden Teilen der Zacke vor-
handener Löcher durchdringt, der an seinen beiden En-
den jeweils verdickt oder / und gekrümmt oder / und mit
mindestens einem Teil der Zacke verschweißt, ver-
schraubt oder verklebt ist oder der als Schraube mit einer
Schraubmutter ausgeführt ist. Mindestens einer der bei-
den Teile der Zacke ist in mindestens einem seiner bei-
den Seitenbereiche abgeknickt, sodass der obere Teil
der Zacke im Bereich eines oder beider Seitenränder je-
weils auf dem unteren Teil der Zacke aufliegt und so ei-
nen Anteil der auf den unteren Teil der Zacke von unten
nach oben wirkenden Kraft aufnehmen kann, und / oder
der eine Teil der Zacke fasst den jeweils anderen Teil
ein, und zwar indem ein Zwischenraum gegeben ist, der
der Materialdicke des jeweils eingefassten Teils der Za-
cke entspricht. Dieser Zwischenraum entsteht zwischen
einerseits mindestens einem Finger, der dem einen Teil
der Zacke entspringt, und andererseits der Kontaktflä-
che.
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